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Medienmitteilung

(Erscheinungsdatum 12. November 2013)

Voranschlag 2014

Der Gemeinderat Krauchthal wird den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern an der Ge-
meindeversammlung vom 3. Dezember 2013 einen Voranschlag mit einem Aufwandüber-
schuss von Fr. 233`580.00 zur Genehmigung vorlegen.

Der Voranschlag 2014 basiert auf einer Steueranlage von 1.79. Die Steueranlage kann damit un-
verändert beibehalten werden. Die Gebühr je m3 Frischwasserverbrauch soll um Fr. 0.20 auf
Fr. 1.30 erhöht werden, damit eine Unterdeckung vermieden werden kann. Alle weiteren Steuern
und Gebühren bleiben im Jahr 2014 unverändert.

Der Investitionsvoranschlag sieht für das kommende Jahr Ausgaben von Fr. 270`000.00 im steu-
erfinanzierten Aufgabenbereich und Fr. 450`000.00 im gebührenfinanzierten Aufgabenbereich
vor. Aufgrund des prognostizierten Aufwandüberschusses sind die Investitionen im Jahr 2014 auf
ein Minimum beschränkt worden.

Die Abschreibungen des 6,5 Millionen teuren Ortszentrums Rüedismatt belasten die laufende
Rechnung kaum, da der erhöhte Abschreibungsbedarf —wie geplant —durch die Liegenschafts-
verkäufe gedeckt werden kann. Hingegen fallen die unerwartet hohen Beiträge an den Finanz-
und Lastenausgleich (FILAG) sehr stark ins Gewicht. Bedingt durch die Steuergesetzrevision sind
zudem die Steuererträge leicht rückläufig. Diese Kombination von höheren Beiträgen und tieferen
Einnahmen wirkt sich, wie dies auch in vielen anderen Gemeinden festgestellt werden kann, äus-
serst negativ auf den Finanzhaushalt der Gemeinde aus. Der Gemeinderat wird sich deshalb im
Frühjahr 2014 vertieft mit dieser negativen Entwicklung auseinandersetzen und aufzeigen, wel-
che Massnahmen ergriffen werden müssen, damit die finanzielle Situation mittelfristig ins Lot ge-
bracht werden kann. K►ar hingegen ist jedoch bereits heute, dass der finanzielle Handlungsspiel-
raum nach wie vor stark eingeschränkt ist, die Gemeinde Krauchthal wird auch weiterhin eine
restriktive Finanzpolitik betreiben müssen. Das heisst Wünschbares ist von Notwendigem zu
trennen; für den Gemeinderat steht hierbei der wirtschaftliche Umgang mit den Gemeindefinan-
zen stets im Vordergrund.

Krauchthal, 12. November 2013 / mh

GEMEINDEVERWALTUNG KRAUCHTHAL
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Valdet Limani, Verwaltungsleiter

Bei Fragen steht Ihnen der Gemeindepräsident, Herr Claude B. Sonnen, Telefon: 079 239 44 90,
E-Mail: Claude. sonnen@krauchthal. ch, zur Verfügung.
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